
Hygienekonzept für den Handballspielbetrieb der

HSG Schwerte/Westhofen


mit Zuschauern in der Sporthalle des Friedrich-Bährens-Gymnasiums

(Stand: 24.08.2021)




Allgemeine Hinweise

 

Wir haben dieses Hygienekonzept auf Basis

• der Coronaschutzverordnung des Landes NRW in der Fassung ab dem 20.08.2021,

• der Empfehlungen des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen (LSB NRW),

erstellt.


Alle nachfolgenden Regelungen gelten bis auf Weiteres und können sich – je nach Verordnung 
des Landes NRW bzw. Vereinbarungen mit der Stadt und den Fachverbänden – jederzeit ändern.


Um den Handball-Spielbetrieb auch wieder mit Zuschauern in Corona-Zeiten zu ermöglichen, ist 
dies leider zurzeit nur unter Auflagen möglich. Der Zutritt zur Sporthalle ist daher nur Personen 
gestattet, die keine für Covid-19 typischen Symptome aufweisen.

Zutritt zur Sporthalle erhalten ferner nur Aktive und Zuschauer*innen bei Einhaltung der „3G-
Regel“. Folglich hat jede/r Aktive bzw. jede/r Zuschauer*in den Nachweis zu führen, dass er/sie 
vollständig geimpft oder genesen ist oder aber über einen bescheinigten höchstens 48 Stunden 
zurückliegenden negativen Corona-Antigen-Schnelltest verfügt. Personen, die diesen Nachweis 
sowie einen Identitätsnachweis gegenüber den für die Kontrolle verantwortlichen Personen nicht 
führen, erhalten keinen Zutritt zur Sporthalle.

Schulpflichtige Kinder und Jugendliche gelten aufgrund ihrer Teilnahme an den verbindlichen 
Schultestungen als getestete Personen. Sie brauchen dort daher lediglich ihren Schülerausweis 
vorzulegen. Kinder bis zum Schuleintritt werden ohne Vornahme eines Coronatests getesteten 
Personen gleichgestellt.


Jede/r Zuschauer*in erkennt an, dass der Zutritt zur Sporthalle im Hinblick auf eine mögliche 
Infektion mit Covid-19 auf eigene Gefahr erfolgt. Die HSG Schwerte/Westhofen weist ausdrücklich 
darauf hin, dass trotz aller Hygiene- und Schutzmaßnahmen nicht ausgeschlossen werden kann, 
dass sich Zuschauer*innen mit Covid-19 infizieren können.

 

Bei Zuwiderhandlungen gegen die vorstehend genannte Verpflichtung sowie gegen die 
nachfolgenden Verhaltensregeln behält sich die HSG Schwerte/Westhofen vor, von ihrem 
Hausrecht Gebrauch zu machen und die Personen der Halle zu verweisen.

 

Zuschauer:


•	 Vom Betreten des Halleneingangsbereichs an bis zum Verlassen der Halle besteht – mit 
Ausnahme am Sitzplatz – die PFLICHT ZUM TRAGEN EINES MUND-NASEN-SCHUTZES.


• Beim Betreten der Halle sind die Hände mit Handdesinfektionsmittel zu desinfizieren.


•	 Es ist möglichst ein Mindestabstand von 1,5m einzuhalten mit Ausnahme der in einem 
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen. Die entsprechenden Markierungen sind zu 
beachten.


• 	 Das Spielfeld darf durch Zuschauer nicht betreten werden.




•	 Kontakt zwischen Zuschauer*innen und Spielbeteiligten ist – auch nach dem Spiel – zu 
vermeiden.


 

Aktive:

(Spieler*innen, Trainer*innen, Betreuer*innen, Schiedsrichter*innen, Kampfgericht, Wischer)

 

•  Vom  Betreten des Halleneingangsbereichs an bis zum Betreten des Halleninnenbereichs 

(Eingang Aktive) besteht die PFLICHT ZUM TRAGEN EINES MUND-NASEN-SCHUTZES.

 

• 	 Beim Betreten der Halle sind die Hände mit Handdesinfektionsmittel zu desinfizieren.

 

• 	 Die Umkleidekabinen sind durch den Halleninnenbereich zugänglich.

 

• 	 Die Nutzung der Umkleidekabinen und Duschanlagen ist unter Beachtung der 

Abstandsregelung zulässig. Die Mannschaften und Schiedsrichter werden ersucht, nach dem 
Spiel unverzüglich zu duschen und die Halle ausschließlich durch einen der im Kabinentrakt 
liegenden Ausgänge schnellstmöglich zu verlassen.


 

• 	 Die Spielbeteiligten nutzen ausschließlich die Toiletten im Kabinenbereich.

 

•	 Kontakte zwischen Spielbeteiligten und Zuschauer*innen, auch nach dem Spiel, sollten 

vermieden werden

 

•	 Die „Wischer“ haben während ihrer Anwesenheit im Halleninnenbereich einen Mund-Nasen-

Schutz zu tragen. Ausnahme: Sitzplatz. 

 

•  Bei aufeinander folgenden Spielen betreten die Teams erst dann die Fläche, wenn die Teams 

des vorherigen Spiels die Hallenfläche verlassen haben.

 

 

Die sportliche Leitung

 



